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II . Beilage zu Nr . i «s der Karlsruher Zeitung.
Donnerstag , 16 Juli 186L .

In Folge einer hohem Orts getroffenen Bestimmung liefern wir die von Großh . Generalstabe heraus -gegebmen Karten von jetzt an zu folgenden Originalpreisen :

Topographischer Atlas vo« Badenin 53 Bl . Maßstad 1 : 50,000.Complet, Origin . -Abdruck 33 fl . Ueberdruck 25 fl.Einzelne Blätter Orig . -Abdruck 1 fl . Ueberdruck 36 kr.

Ueberfichtskarte von Bade «in 0 Blatt. Maßstab 1 : 200,000.
Jedes Blatt Origmal -Abdruck 1 fl. Ueberdruck 36 kr.

Karte vom Grotzherzogthum Badenin 1 Blatt. Maßstab 1 : 400,000.
Original -Abdruck 2 fl. Ueberdruck 30 kr .

Karte der Umgebung von Karlsruhem 4 Blatt. Maßstab 1 : 25,000.
Preis per Blatt 1 fl.

Jedes Blatt ist einzel« verkäuflich.
Karlsruhe, 16 . Juni 1863 .

Z .r .64 . Karlsruhe .

KM de lL l loritlst.
Zur Wiederherstellung und Erhaltung der natürlichen Farbe der Haare .Vor Allem muß bemerkt werden, daß das Lau ste In 1 loriste Nichts mit den bereits bekannten Fluidenemein hat , und keineswegs ein Färbungsmittel ist , da es jedem Haarwuchse seine ursprünglichearbe wiedergibt.

Aus erotischen Pflanzen , wie wvhlthuenden und unschädlichen Substanzen bereitet, besitzt das ksn äe>s kloriste die außergewöhnlicheEigenschaft, daß es weiß gewordene Haare wieder belebt und denselbendas verloren gegangene Färbungsprinzip dadurch wieder verleiht , daß es in die Haarröhren eindringt .Das Lau eie Is kl- riste ist durchaus gesundheitsbefördernd , hält den . Kopf rein , indem es die mehligenTheist, Schuppen genannt , zerstört, befördert das Wachsen der Haare , wie es diese erhält, und verhindertdas Ausfallen derselben.
Preis des Flacons Iv FrankrnZn beziehen iy Paris bei IHuIsIuln , 112 liuv ste kiiedelieu und 21 konievsrst zlontmsrtre .ZedeS Flacon , das « ickt reiu und deutlich den versilberten Stempel des Hauses trägt ,mutz als nachgemacht und gefälscht betrachtet werden.«Ls « M/N . «ck / «k».

Z .Y.143 . Frankfurt a . M .Rur 2 Thaler Preuß . Courant
kostet ^ Original - Prämien - Loos für die am30 . und 31. Juli stattstudeude Ziehungde*

Dieses sür den Theilnehmer so sehr vortheilhaste Unternehmen enthält unter 33,OM Loosen 18,2M Ge¬winne, worunter sich solche von
Rthlr . 100,000 ; Rthlr . 60,000 ; Rthlr . 40,0M ; Rthlr . 20 .M0 ; Rthlr . 10,000 ; Rthlr . 80M ;Rthlr . 6Mv ; Rthlr . SOM ; Rthlr . 4000 ; Rthlr , 3M0 ; Rthlr . 20M ; Rthlr . 1500 rc . rc. bisRthlr . 31 befinden.

Jedes gezogene Loos erhält unfehlbar einen Treffer, und findet die Auszahlung der Gewirmste sogleich statt.Gef. Aufträge werden pünktlicheffektnirt, und in jeder Hinsicht eine aufmerksame und verschwiegene Be¬dienung zugesichert durch .
' '

^Kaxt Hsntzler ui Kxaukfurt a. M.»_ _ StaatSeffekten -Handlung .Z .x.445 . Hamburg . Z » — —

mit luftdicht schließenden Patent Deckel»,zum Einmacheu von Gemüsen, Früchten rc., haben sich hiezu als unübertroffen bewährt , sinh billiger alsBlechdosen , dabei fortdauernd verwendbar und sind leicht zu verschließenund zu öffnen. Dieselben sind so ein¬fach in der Verwendung , so daß ohne weitere Sachkennlniß mit der größten Zuverlässigkeit alle Arten vonNahrungsmitteln aus Jahre hinaus darin kvnservirt werden können.Ausführliche Beschreibung dieser Gesäße und der Verwendung beim Einmachen, sowie Preis -Courantewerden aus sranktrte Anforderung gratis eingesandt.

versteigert , und wird der Zuschlag erthrilt , wenn auchder Schätzungspreis vou 3800 st . nicht erreicht wird.Die weiteren Steigerunasbedingungen könnm beiHerrn MassepflegerRobert Pfeisfer dahier eingesehenwerde« .
Mannheim , deu . 1t . Juli 1883.

Notar Issel .

Z .z.S. Nr . 7235 . Karlsruhe .
Hausversteigerung,
Nachbeschriebene , zwischen Schnei¬dermeister Johann Förster , Hofkaminfeger HarlSchweizer und dm Erben stiyer verlebten Ehefrau

gemeinschaftliche Behausung sammt Zugehörde will)
Mittwoch den 29 . Juli d . I . ,V o rm it t a g S 1 0 U h r ,im Geschäftszimmer des Herrn Notars Phtlippi ,WaldhornstrslßeNr . 30 dahier , zu Eigenthum öffent¬lich dersteigeft, wohei her Zuschlag sogleich erfolgt,wenn der Anschlagspreis oder darüber geboten wird.

Beschreibung der Liegenschaft .Ein neuerbautes , zweistöckiges Wohnhaus sammtHofrazim und Garten und sonstiger liegenschastlicherZugehörde , ivor dem Friedtichslhor dahier , an der
Rüppurrerstraßc , neben Kohlenhändler Justin » LutzWillwc und sden Geschwistern Denni '

g gelegen , hinten»uf Schuhmacher Miißmger stoßend , Anschlag 9300 fl.Die Verstetgeruugsdedingungen können inzwischensei Herrn Notar Philtppi dahier eingesehenwerden .
Karlsruhe , den 10 . Juli 1863.

Großh . bad. Stadtamtsrevisorat .G . Gerhard .
—

Hofsmann .
Z .z . 48 . Mannheim
(Äedäudeversteigerung .- r— In Folge richterlicher Verfügung>rd das de» Handelsmann Er pst Nötling gehhri-- aus dem zvllärarischenVorlaube im alten Rhem -im , hintu dem Europäischen Hos dahier gelegenesagazingebSude, nebst dem dazu gehörigen Wächter-mschens aip

Samstag den 25 . Juli d. I . ,
Nachmittags 3 Uhr -fl dem Rathhause dahier zum zweitenMale öffentlich

Z .z.46 . Rüppurr . ( BoUftreckungSverstei -gerung ) Zufolge richterlicher Verfügung werden diezur Ganuuasse de« Seidenfärbers Wilhelm Gras -meier in Rüppurr gehörigen Fahrnisse Mittwochden 22 . d. MtS . , früh 8 Uhr anfangend , gegenBaarzah .lung öffentlich versteigert, und zwar : Manns¬und Fräüenkleidec , Bett - und Weißzeug, Küchen -,Faß - und Baudgeschirr, Spiegel , Stock- , Wand - undTaschenuhr , GlaSwaaren , Holz und Steinkohlen,Handwerksgcschirr, Lustrirmaschine, nebst Kupferrohr,Dampfrohrleirung mit Messiughahnen , Bleiröhren ,Eisenplaticn , Glanzdeckelu, mehrere Kupferkessel ,Schwefelkasten, Apretirkiffeu , kupferne Schapfm , höl¬zerne Barken mit Kupferwaagen mit Gewicht, ver¬schiedene Farben , nebst Ständer . Rüppurr , den 14.Juli 1863 . L . Hammer , Gerichtsvollzieher.
-,Z .z.35. Kr . 654 . Eberbach .
Zwangsliegenschafts -

Versteigerung .
In Folge Verfügung des Gerichts werden denMüller starl Schuhman n'

schen Eheleuten in Eber¬
bach bis

Freitag den 7 . August l . I .,
früh acht Uhr ,

auf dem Rachhause dahier nachfolgendeLiegenschaftenöffentlich zu Eigcnthum versteigert und es erfolgt der
Zuschlag, wenn die Schätzungspreise geboten oderüberdoten werden, als

1.
Eine zweistöckige Mahlmühle im Mühl¬grund , nach neuester Konstruktion einge¬richtet, tarirt . 3,600 fl.2.Eine besonders stehende Oelmühle . . 4M fl.3.Ein besonders stehendes Häuschen . . 8M fl.4 .Eine bei der Mühle befindliche Scheuer 900 fl.

5 .Drei Morgen 69 Ruthen Wiesen indrei Stücken . 1,287 fl.6 .
Zwei Morgen zwei Viertel Acker in dreiStücken . . . . . . . . . . . 725 fl.7.Eine Mühle im Mühlgrund , mit zweiMahl - und einem Gerbgang , ebenfalls

nach neuester Konstruktion eingerichtet,mit Wohnhaus unter einem Dache, einesteinerne Scheuer bei der Mühle , eine be¬sonders stehende Oelmühle , ein besondersstehendes Haus mit Keller mit einem Mor¬
gen zwei Viertel zwei Ruthen Land beider Mühle . . 7,600 fl.

Summa 15,312 fl.Eberbach, am 4. Juli 1863.
Der großh. Vollstreckungsbeamte:

Notar Leiber .
Z .Y.101. Stühlingen .

Liegenschafts-Versteigerung .
In Folge Auftrags

großh . Amtsrevisorais
Bonndorf vom 2 . d . M . ,Nr . 5647 , sollen die aus
der Vcrlassenschaft der

Ul Martin Kchaller -» scheu Eheleute in Stich¬lingen vorhandeneu Liegenschaften
Montag den 37 . Juli d. I . ,

Mittag « 1 - Uhr,im Rathhaus daselbst der Erbtheilung wegen im Stei -
geruugswege verkauft werden, und cs erfolgt, mit Vor¬behalt der obervolMnndschsftjjcheu Genehmigung , hereydgilljge Zuschlag , wen» der Anschlag oder mehrgeboten wird.

Die zum Verkaufe kommenden Liegenschaftensind :
Das auf der sogenannten Bleiche hier isplirt liegendeMartin Sch aller '

sche Anwesen, bestehend ins) einem zweistöckigen Wohnhau .se mit zwei Kel¬lern , einer Kunstijiühle mit vier Mahlgängenund einem Gerbgange , Ericsstaube , Keruen -
pntzer und einem Brunnen ;5) einem Wasch - und Brennhavs , nebst Backofen;c) einem zweistöckigen Oekonoyiiegebäude mit
Scheuer , doppelter Stallung , Fnttergängen ,Schweinställ.en, Schopf und Gypsremise ;st) einer Säg - und Gypsmühle , Dreschmaschineund Schopf ;

e) einer einstöckigen Schmiede ;1 ) einem Garteichanst und einem Wasserschöpsrade;8) zwei Gemüse- und Blumengärten;h) Sex Waffergerechtigkeitau « dem starken Wuttach -
flusje pon der Schleichen»« Brücke zur Kuftst-Sag - und Gypsmühle und Dreschmaschine in
zwei Kanälen ;i ) einem Steg über die Wnftach ;

ich 20 Janchert 2 Pierling ft Ruthen Wies« , Holz-
Platz und sonstiges Gelände , auf welchen lheftsobige Gebäulichkeiten rc. stehen , und andcni -
theils UM dieselben siegen , npbst dem von oer
Landstraße ab und zu hstjem Anwesen führendencirca 20 Fuß breiten Fahrweg .Me diese Liegenschaftenrc. bilde» ein arrondirstsGanzes und sind grwerlhet auf . . . 60,OM fl.Ferner werden dem Verkaufe einzelnausgefttzt:

2.38 Janchert 2 Vierling Acker. Anschlag 10,200 fl .
9 Janchert V, Vierling Wstsey. An¬

schlag . . . . KHLOfl .
Zusammen 75,160 fl.Dieses Gut eignet sich zu jedem andern großartigenUnternehmen , z . B . zu einer Fabrik , da hinlänglicheWasserkräftevorhanden find , und auch leicht und vor-

theilhast Arbeilskräste gewonnen werden können.Im Uebrigen ist die Mühle neu und auch nach den
neuesten Konstruktionen gebaut u»d findet wie die
Säg - und Gypsmühle und Drcschumfchine immer
hinlängliche Beschäftigung.

Zu dieser Steigerung ladet mit dem Bemerken ein,daß sich fremde Steigerer mit legalen Vermögen «- und
Leumundszeugnissen auszuweisen haben,Stühlingen , den 6. Juli 1863,

Stadtbürgermeisteramt .
W ü r t h.

Z.Y.149. Oberkirch .
Akkord-egebimg.Di« nöthige Zimmennannsarbeil zu vcr in Ober¬

kirch neu zu erbauenden Kirche, im Betrag von
ungesähr 68 VV fi .,

soll im Soumissionswcge in Akkord gegeben werden .Die zur Ucbcrnahme der Arbeit lusttragenden Meisterwrrden eingeladen, längstens dis
Dienstag den 21 . d. M . ,

Vormittags 11 Uhr ,im Rathhaussaale von den Bedingungen der PläneEinsicht zu nehmen.
Oberkirch , den 7 . Juli 1863.

Slifnmgskommission .
Weingärtner , Pfr .
Fischer , Bürgermstr .

Z .Y.99. Pforzheim .

Schmalzlieferung.
Die Lieferung unseres Bedarfs an Rinchchmalz für1. August 1863/64 von circa 4Ü Zentner soll im Lou -

misfionswege vergeben werden.
" Die Angebote sind

längstens bis 25 . Jnli d. I . , versiegelt, mit der Auf¬

schrift „Schmalzlieferung'
, bei diesseitiger Stelle ein¬

zureichen .
Pforzheim, den 7 . Juli 1863.

Großh . bad. Direktion der Heil- und Pflegeanstalt .Fischer . I . A. d. B.
Döpfner .Z . H.192. Philippsburg .

Soumissionsvergehung.Zur Aussieinnnz der Gewannen- und Eigemhum «-grenzen auf hiesiger Gemarkung bedürfen wir vor¬schriftsmäßig gefertigte
3ÜVV Stück Ackersteinr und300 Stück Gewannenßteine ,deren Lieferung , sowie die eines steinernen Brunnen -trogs , wir im Wege der Soumijsivn zu vergeben be¬absichtigen . Zur Eröffnung der eingehenden Sou¬missionen haben wir Tagfahrt aus

Dienstag den 21 . d . Mts . ,Vormittags 10 Uhr ,anberaumt ; wozu wir die LiesernugSlustigenmit demBemerkeneinladen , daß die deßsallflgen Bedingungenunterdessen auf diesseitiger Kanzlei ungesehen werdenkönnen.
Philippsburg , den 11. Juli 1863.

Das Bürgermeisteramt.
Woll .

vstt . Hildenstab .Z .Y.138. Nr . 503 . Berzhausen . ( Holz -
versteigerung .) In dem Domänenwald Ritinertwerden dis

Freitag den 17 . dieses Monatsversteigert:
13 buchene, 5 schwache eichene und 2 tanuene Rutz-hvlzstämme, 73 tanneue Baustämme, 1 eichener Hack¬klotz für einen Metzger , 24 buchene Wagnerstangcn,65 eichene Baumsticke ) , 50 eichene Reifstangen , 12'

lang , 26 Tannenstangeu , 15V« Klftr . buchenes, V-Kjstr . eichenes, Vr Klsir . tannenes und 1 Klftr . aspr-nes Scheiierholz, 6 Klftr . buchene , Vz Klftr . eicheneund 42/4 Klftr . gemischte Prügel , 4 Klftr . buchene «und 2/4 tannenes Stockholz und 1125 Stück Wellen.Zusammenkunft ist früh 8 Uhr an der Saatfchulc .Berzhausen, am 10. Juli 1863.
Großh. had. Bezirksforßei.

G a m e r.V .383 . Bruchsal . ( Bekanntmachung .)Nach Beschluß vom Heutigen, Nr . 10,080, wurde heuteunter O. -Z . 161 die Firma „Ludwig Wolfs " in Oest-ringen iy das Firmenregister dahier eingetragen. Ei -aenlhümer der Firma ist Handelsmann Ludwig Wolfsm Oestringen, welcher unterm 8. Jnyi d. I . mit Julie ,ged. Adler , von Heuchelheim einen Eheverträg abge¬schlossen hat , woruyH jeder Theil 50 fl. in die Ehcge-meinschaft einwirft sind alles übrige gegenwärtige undzukünftige FcchrnrßvermvM davon ausgeschlossen ist.Bruchsal , hm 40 . Juli 1863. Großh . dad. Amtsge¬richt. D i e tz.
V .382. Pr . 7340 - Lahr . ( Bekanntma¬chung .) Heute wurhe bei diesseitigem Gerichte ein -

getragen :
I . In das Firmenregister unterO --Z . 68 . Viktor Avrenrieth , Kaufmann inLahr , mit der Firm - „Piktor Auteuriety " . Ehever-trag mir Mart » Fr - nzisk- Richard , st . st. Tarare inFrankreich, den 24 . Oktober1841, wodurch die Erruu -

genschaftSgemeinschaft bedungenwurde;O .-Z . 69 . Hypvüt Hugo , Kaufmann in Lahr,mit der Firma „H . Hugo " ;O .fZ. 70. Kasoliße Wickert , Wwe. des ff Kauf¬manns Karl Friedrich Wickert in Lahr, mit der Fir¬ma „C. F . Wickext Wwe.
" ;

P . -Z . 71 . Hophie K- eidel , kehjg , in Lahr, mitder Firma „I . C. Kreide ) Wwe. ;O . -Z. 72 . Johann Bahr jr . , Kanswann in Ffte -senheim, mrt der Firma „Joh . B a- jr ."O --Z . 75 . stndrea.s Würz , Holzhändler in Meis¬senheim, mit der Fnma „ Andrea« W ii r z
" ;O . -Z - 76 . Karl Wilhelm Huck , Kaufmann inLahr , mit der Firma „Math . Hpck° ;O . -Z.80 . Jeanette Weil , Ww,e. des ff KaufmannsSamuel Weil in Ronnenwezer, mit der Firm » „ Sa¬muel Weil " ;

O . -Z. 73 . Karl August Wäldin , Kaufmann inLahr , mit der Firma Mälbiu - Huher !' . tzheper-trag mit Louise Hubep , st. st . Lahr, dm 28 . März1839, wodurch jeoer ächeil 75 fl. i» die Gütergenicin -schaft .Mwirst ;
O . -Z - 74 . Christian Wäldin , Fabrikant iy Dmg -lftrgeu, mit der Firma „ Christian Wäldin " . Ehcver-lräg mrt Wilhelmine Lin k, st. st. Lahr, dm 11 . Anguß1827 , wodurch jeder Theil IM st- M Re Gst tergemein-schaft cy,wirft ;
O . - Z . 77 . Jakob Meier I . , Handelsmann in Non¬nenweier, mir derKirpia „Jakob Meier I. " Ehever¬trag mit Badctte Meier , st. st. Honnenweiee, dve23 . Januar 1835 , wodurch jeder Theil 50 fl . in dieGütergemeinschaft cinwirst.O . -Z . 78. Johamr Georg Götz , Laudwirth inNonnenneier , mit her Fftma „ Georg G ötz " . Ehe-verlrag mit Maria Ursula Weis , a . st. Nomimweier,den 20 . Noveniber 1846, wodurch Jedes 100 fl . in dieGütergemeinschaft cinwirst;O . -Z . 79 . Meier Meier , Handelsmann in Non -nenweicr, mit der Firma „ Merer Meter "

. Ehevü -trag mit Badctte Meier , ä. st . Lahr» den lh . Juli18st1 , wodurch jeder Theil 10 fl. in die Gütergemein¬schaft einwirst.
Die unter O . -Z . 73, 74, 77, 78, 79 eingetragenenEheverträge enthalten alle die Bestimmung , daß mitAusnahme der eingeworfenenSummen das Vermögender Ehegatten von der GütergemeinschaftauSgeschlvffensti¬

ll. In da« Gestllschaftsregister unter :O .-Z. 13. Die Firma „Massa und Sommer -1 att in Lahr ;
O .- Z- 14- Die seit dem Iaht 1827 bestehende Ge¬sellschaft der Handelsleute :
s ) Joseph Dreifuß in Nonncnweier und5) Joseph Wertheim er daselbst,mit der Fnma „Dreifuß und Werihcimerk ;' O . -Z.' lö . Die stit 1 . Feb.ru« 18M unter her Fir¬ma „Kramei und Söhne " '

bAHmdeHgiMsPit -sellschast der Gesellschafter
s ) August Kramer , Vater, Hutmacher in Lahr,



d) Rudolph Kramer , Hntmacher in Lahr , und
e ) August Kramer , Sohn , Kaufmann daselbst ;
O - Z . 16 . Die Firma „Raupp und Lölling "

in Lahr und^der Prokurist der Handelsgesellschaft, Her¬
mann Reinbold daselbst ;

O . -Z. 17 . Die seit dem 1 . Mai 1862 unter der
Firma „Salathe und Scholder " bestehende Han¬
delsgesellschaft der Kaufleute :

r>) Theodor Salathe in Lahr, und
d) Christian Scholder daselbst .
Lahr, den 7. Juli 1863.

Großh . bad. Amtsgericht.
W u n d l .

vät . CH . Dürr .
V .381 . Nr . 4489 . Borberg . ( Bekannt¬

machung . ) Kaufmann Abraham Rothschild
von Krautheim wurde heute unter der Firma „ Abra¬
ham Rothschild " in das Firmenregister , Ordn . -

Zahl 52 , eingetragen.
Derselbe hat mit seiner Ehefrau , Barbara , geb.

Bamberger , von Eschenau am 30 . Juni d. J . einen
Ehevertrag abgeschlossen , nach welchem von der gegen¬
wärtigen und künftigen Fahrniß eines jeden Theils
10 fl. in die Gemeinschaft fallen , alles übrige Ver¬
mögen aber davon ausgeschlossen ist.

Borberg , den 7. Juli 1863 .
Großh . bad. Amtsgericht.

S t e i n w a r z .
Z .z .22 . Karlsruhe . (Aufforderung . ) In

Sachen des Lokomotivführers Stecher hier gegen das
Handlungshaus H . F . Scheidel in Frankfurt a . M . ,
Pfandstrich betr.

Kläger hat vorgetragen :
Am 24 . Februar 1845 erging in Sachen des beklag¬

ten Handlungshauses gegen die Wittwe Stolz dahier,
Forderung betreffend , ein Versäumungs - Erkenntniß
für den Betrag von 161 fl . 36 kr . und 6"/ , Zins vom
5 . September 1844 , welches auf die Liegenschaften der
Beklagten , insbesondere das Haus Nr . 35 der Zährin¬
ger Straße eingetragen ist.

Der Kläger , jetziger Eigenthümer dieses Hauses , be¬
hauptet , daß die genannte Forderung längst bezahlt
wurde , und bittet um Psandstrich.

Das Handlungshaus H . F . Scheide ! ist nach Mit¬
theilung des Stadtgerichts Frankfurt seit 1850 nach
London übergesiedelt.

Es wird nunniehr auf klägerischen Antrag
verfügt :

, Dem Beklagten wird ausgegeben, in der auf
Samstag den 25 . Juli , Vorm . 8 Uhr ,

anberaumten Tagsahrt seine Vernehmlassung auf die
erhobene Klage bei Vermeiden der Annahme des Zuge¬
ständnisses und Ausschlusses jeder Einrede abzugeben.

Zugleich hat derselbe bis zur Tagfahrt einen diesseits
wohnenden Gewalthaber in öffentlicherUrkunde auf¬
zustellen . widrigenfalls alle weiteren Verfügungen mit
Wirkung der Einhändigung lediglich an die Gerichts-
tafel angeschlagen würden .

Karlsruhe , den 9 . Juli 1863.
Großh . bad. Stadtamtsgericht .

v. Blittersdorff .
vät . Neuer .

Z .w .958 . Nr . 7090 . Radolfzell . ( Versäu¬
mung » erkennt n iß .)

I . S .
der Gemeinde Singen

gegen
unbekannte Dritte ,

Eigenthumsrecht betr.
Beschluß .

Nachdem auf unsere Aufforderung vom 10 . März
d . I . , Nr . 3073 , auf die dort bezeichnten Grund¬
stücke in der bestimmten Frist lehmrechtlicheoder fidei¬
kommissarische Ansprüche, oder in den Grund - und
Psandbüchcrn nicht eingetragene , auch sonst nicht be¬
kannte dingliche Rechte nicht geltend gemacht wurden,
so werden sie der neuen Erwerberin gegenüber für er¬
loschen erklärt .

Radolfzell, dm 18 . Juni 1863.
Großh . bad . Amtsgericht.

D i e t s ch e.
Z ., .15 . Nr . 4601 . Walldürn . (Urtheil .)

I . U. S .
gegen

Albin Eckert von Tauberbischossheim,
wegen Körperverletzung,

hat großh . Hofgericht folgendes Urtheil am 16. Juni
1863 , Nr . 4302 , erlassen :

Albin Eckert von Tauberbischossheim sei
von der Anschuldigung der Körperverletzung des
Joseph Anton Erbacher von Hardheim und
von den Kosten sreizusprechen .

V . R . W .
Dieses Urtheil wird dem flüchtigen Angeschuldigten

Albin Eckert von Tauberbischossheim hiermit ver¬
kündet.

Walldürn , den 7 . Juli 1863 .
Großh . bad. Amtsgericht.

S i m m l e r.
Oppenheimer .

Z .z.47 . Nr . 3997 . Meßkirch . ( Unbeding¬
ter Zahlungsbefehl . ) I . A . S . des Joseph
Reister von Stetten gegen den ehemaligen Kaplan
Ha bl izel von Stetten , wegen Mißhandlung . Dem
Angeklagten wird aufgegeben , dem Ankläger 5 fl.
42 kr. Kosten

binnen 8 Tagen
bei Awangsvermeidung zu ersetzen.

Meßkirch , dm 17. Juni 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

Junghann «.
Z .z .38. Nr . 10,098 . Bruchsal . ( Schul¬

denliquidation . ) Gegen Schreinermeistcr Jo¬
hann Georg Michal von Bruchsal haben wir die
Gant für eröffnet erklärt , und Tagfahrt zum Richtig¬
stellung» - und Vorzugsverfahren auf

Freitag den 31 . d. M . , Vorm . 9 Uhr ,
anher angeordnet .

All« Diejmigen , welch« Ansprüche an die Gantmasse
machen , werdm aufgefordert , «solche in der Tagfahrt ,
bei Vermeidung des AuSschluffeS

' von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , die etwaigen Vorzugs - und
Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die Be¬
weisurkunden vorzulegm , oder den Beweis mit andern
Beweismitteln anzutreten .

In der Tagfahrt soll auch ein Massepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaß¬
vergleich versucht , und sollen in Bezug auf die ersten
drei Punkte die Nichterscheinenden als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Zugleich weiden die außer Lande« wohnenden Gläu¬
biger aufgefordert , bis spätestens in der Tagfahrt ent¬
weder hier zu Protokoll oder aber in einsr hier einzu¬

reichenden öffentliche » Urkunde einen hier wohnendm
Zustellungsgewalthaber zu bestellen , widrigenfalls alle
weitere Verfügungen oder Erkenntnisse , welche ihnen
zu eröffnen oder zu behändigen sein werden , nur an
der Gerichtstafel dahier angeschlagenwerden sollen , mit
der Wirkung , wie wenn sie ihnen eröffnet oder behän-

digt worden wären.
Bruchsal, dm 10. Juli 1863.

Großh . bad. Amtsgericht.
D i e tz.

Z .z. 56. Nr . 11,796 . Karlsruhe . ( Schul¬
denliquidation . ) Ueber das Vermögen des
Museumswirths Peter Wilhelm dahier ist Gant er¬
kannt und Tagfahrt zum Richtigstellungs- und Vor -

zugsversahrm auf
Mittwoch den 29 . Juli 1863 ,

Vormittags 9 Uhr ,
anberaumt worden.

Es werden daher alle Diejenigen , welche Ansprüche
an die Masse machen wollen , ausgefordert, solche in
der angeordneten Tagfahrt bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Masse, persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich anzumelden,
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte
zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen will,
und über die Klagthatsachen Beweis anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird auch der Massepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , auch ein Borg -
und Nachlaßvergleichversucht , und es werdm in diesen
Beziehungen die Nichterscheinenden als der Mehrzahl
der Erschienenen beitretend angesehen.

Die Ausländer haben spätestens bis dahin durch
öffentliche Urkunde einen hiesigen Einwohner als Ein¬
händigungsgewalthaber aufzustellen, indem sonst alle
künftigen Verfügungen mit voller Rechtswirkung nur
an die Gerichtstafel angeschlagen würden .

Karlsruhe , den 10 . Juli 1863 .
Großh . bad. Stadtamtsgericht ,

v. Blittersdorff .
vät . Ziegler .

Z .w .990 . Nr . 7704 . Säckingen . ( Ausschluß -
erkenntniß .)

Die Gant gegen Landolin Müller¬
leile von Rhina betr.

Diejenigen Gläubiger , welche ihre Anforderung
heute an die Masse nicht angemeldet haben , werdm
von derselben ausgeschlossen .

Säckingen, den 2b . Juni 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

Fischt er .
S ch o r r .

Z .w .960. Nr . 9862 . Bruchsal . ( Auffor¬
derung .) Ludwig Beck von hier hat sich vor mehr
als 20 Jahren als Instrumentenmacher in die Fremde
begeben und seitdem über seinen Aufenthalt nichts
von sich hören lassen , auch ist bisher weder bei den
Verwandten noch bei den Orts - und Bezirksbehörden
über seinen Aufenthalt etwas bekannt geworden. Er
wird — dem gestellten Anträge gemäß — aufgefor -
dcrt , Nachricht anher zu ertheilen und über sein vor¬
handenes Vermögen zu versügen, und zwar

binnen Jahresfrist ,
ansonst er für verschollen erklärt und sein Vermögen
den erbberechtigtenVerwandten gegen Sicherheitslei¬
stung ausgefolgt würde.

Bruchsal , den 7 . Juli 1863.
Großh . bad. Oberamt .

Leiber .
Z .w.999. Nr . 5488 . Bonndorf . (Erbschafts -

einjetzung .) Nachdem auf die diesseitige Auffor¬
derung vom 1 . v . M . Nr . 4528 bis heute eine Ein¬
sprache nicht erfolgte, wird die Wittwe des Leodcgar
Fechtig von Jgelschlatt , Aloise, geb. Blatter , in
Besitz und Gewähr der Verlassenschast ihres Ehe¬
mannes eingewiesen .

Benndorf , den 6. Juli 1863.
Großh . bad. Amtsgericht .

C. Lang .
Z . z.30 . Nr . 7901 . Freiburg . ( Verlassen -

schaftSein Weisung .) Da der Aufforderung
vom 26. Mai d . I ., Nr . 5698, ungeachtet eine Ein¬
sprache bi« heute nicht erhoben wurde , so wird der
großh. Fiskus in Besitz und Gewähr der Verlassen¬
schaft des Michael Kunle von Wildthal hiemit ein¬
gesetzt.

Freiburg , dm 9 . Juli 1863 .
Großh . bad. Stadtamtsgericht .

Lang .
Z.z.8 . Karlsruhe . ( Erbvorladung .) Chri¬

stum Wein brecht , geehelichtc Schuhmachermeister
Feßler , und Karl Weinbrecht , lediger und voll-
sähriger Tapezier von hier, sind zur Erbschaft ihres
unterm 17. April d. I . verstorbenen Vaters Ludwig
Weinbrecht , gewesenen Eisenbahn - Arbeiters von
hier, berufen.

Da deren gegenwärtiger Aufenthaltsort . zur Zeit
dahier unbekannt ist, so werden dieselben oder ihre
Rechtsnachfolger hiermit aufgefordert, sich

binnen drei Monaten
zur Empfangnahme der Erbschaft dahier zu melden,
widrigenfalls dieselbe Denjenigen zugetheilt werden
würde , welchen sie zukäme , wenn sie, die Vorgelade¬
nen , zur Zeit des ErbanfaüS nicht mehr am Leben ge¬
wesen wären.

Karlsruhe , dm 10. Juli 1863.
Großh . bad. StadtamtSrevisorat .

G. Gerhard .
Z .z.6. Nr .2102 . Ettenheim . (Erbvorladung .)

Der an unbekanntm Orten abwesenden Elisabeth»
Für , Ehefrau des Andreas Mog von Schweighaujm ,
ist auf Ableben ihres Vaters Joses Fuchs , Müller
in Münsterthal , eine Erbschaft auerfallen .

Dieselbe wird aufgefordert, sich
binnen drei Monaten

dahier wegen dieser Erbschaft zu melden, ansonst sie
Denen zugetheilt würde , denen sie gebührt « , wenn
die Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
gelebt hatte.

Ettenheim, den 30. Juni 1863.
Großh . bad . AmtSrevrsorat .

L y n ck e r.
Z z.2. Nr . 2103 . Ettenheim . (Erbvorla -

dun
'
g .) Dem Meinrad Glatz , welcher nach Amerika

auswanderte und dessen Aufenthaltsort unbekannt ,
ist aus Ableben seines Vaters Martin Glatz von
Ettenheim eine Erbschaft anerfallen , wegen welcher
derselbe sich

binnen drei Monaten
dahier zu melden hat, ansonst die Erbschaft Denje¬
nigen zugetheilt würde, denen sic gebührte, wenn der
Vorgelädene zur Zeit des Erbansalls nicht mehr ge¬
lebt hätte.

Ettmheim , den 8 . Juli 1863.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

L y n ck « r.

Z .z .43. Nr . 8010 . Donaurschingen . ( Be¬
kanntmachung . ) In Untersuchungssachen gegen
Jakob Eberhard von Kicselbronn , wegen Land¬
streicherei , wurde mit Erlaß großh. Hofgerichts des
Seekreises vom 4. Juli 1863 , Nr . 3121, ausgesprochen,
daß wegen mangelnden ThatbestandeS des Verbrechens
der Landstreicherei kein Grund zur weitern gericht¬
lichen Verfolgung gegen Jakob Eberhard vorhan¬
den , und derselbe von den Kosten sreizusprechen sei.

Dies wird dem Angeschuldigtm aus diesem Wege
eröffnet.

Donaueschingen, den 10. Juli 1863.
Großh . bad . Amtsgericht.

A ch e r t .
Z . z .44 . Nr . 5464 . Breisach . ( Aufforde¬

rung und Fahndung .) Valentin Jöhle von
Schelingcn ist des Verbrechens angeschuldigt, daß er
im Februar 1862 einen falschen Auszug aus öffent¬
lichen Büchern, sowie eine falsche Cesfionsurkunde über
den Betrag von 848 Gulden und zwei falsche Bürg¬
schaftsurkunden gefertigt und davon Gebrauch gemacht
und die genannte Summe sich betrüglich zugeeignet
habe. Gegen denselben ist deßhalb hier Untersuchung
eingeleitet und wird er nun , da er flüchtig ist, aufge¬
fordert , sich binnen vier Wochen hier zu stellen ,
indem sonst nach dem Ergebniß der Untersuchung das
Erkenntniß werde gefallt werden. Zugleich wird dem¬
selben eröffnet, daß sein Vermögen mit Beschlag belegt
werde. Sämmtliche Gerichts- und Polizeibehörden
werden ersucht , aus denselbm zu fahnden und ihn im
Betretungsfalle gefänglichhieher liefern zu lassen . Brei¬
sach , den 8. Juli 1863 . Großh . bad. Amtsgericht.
Schätz , vät . Wertheimer , A. j .

Z .z .28. Nr . 5785. St . Blasien . ( Auffor¬
derung . ) Der ledige Schuhmacher Ferdinand Dörf -

linger von Schlageten , eines Betrugs gegen seinen
Gläubiger , Lederhändler Johann Ackermann in
Konstanz , im Betrag von 86 fl. 20 kr. , angeschuldigt,
wird hiermit aufgefordert , sich binnen 3 Wochen
dahier zu stellen , indem sonst nach dem Ergebniß der
Untersuchung das Erkenntniß gefällt würde. St . Bla¬
sien , den 9 . Juli 1863 . Großh . bad. Amtsgericht.
S p c r i.

Z .z.55 . Nr . 11,955 . Karlsruhe . ( Auf¬
forderung . ) Museumswirth Peter Wilhelm
von Büdesheim , Großh . Hessen , zuletzt hier, ist der
Unterschlagung von Silbergeräthe , im Werthe von
etwa 1200 fl-, verübt zum Nachtheil der MuseumS-

gcsellschast hier, angeschuldigt. Derselbe ist flüchtig
und wird aufgesordert, sich

binnen 8 Tagen
diesseits zu stellen , widrigenfalls Erkenntniß nach Ak¬

tenlage ergeht. ,
Zugleich wird das Vermögen des Museumswirths

Peter Wilhelm mit Beschlag belegt, und der früher
erlassene Verhaftsbefehl wiederholt.

Karlsruhe , den 13 . Juli 1863.
Großh . bad. Stadtamtsgericht ,

v . Blittersdorff .
vät . Ziegler .

Z .z.42 . Nr . 5248 . Freiburg . ( Aufforde¬
rung und Fahndung . ) Die Soldaten Georg
Gottfried Werner von Grünsfeldhausen und Gott¬
fried Moser von Griesheim sind der Desertion und
Letzterer auch noch der Unterschlagung von Kleidungs¬
stücken , im Werth von 14 fl. 18 kr. , zum Nachtheil
de« 'Karl Lion angeschuldigt. Da sie sich aus flüch¬
tigen Fuß gesetzt, so werden sie hiermit aufgefor-
dcrt, sich

binnen 14 Tagen
dahier zu stellen und zu verantworten , widrigenfalls
nach Lage der Akten das Erkenntniß gegen sie erfolgen
sollte. Zugleich werden die großh. Behörden ersucht ,
die Soldaten Weiner und Moser auf Betreten ver¬
haften und hwher abliefern zu lassen.

Freiburg , den 12. Juli 1863 .
Das Kommando des großh . 3 . Infanterieregiments ,

v . Villicz , Oberst.
Z .z .24 . Nr . 5272 . Eppingen . ( Aufforde¬

rung und Fahndung . ) Der Soldat Georg Peter
Weber von Landshausen , dessen Aufenthalt unbe¬
kanntist , wird aufgefordert , sich

binnen 6 Wochen
entweder dahier oder bei dem großh. Kommando de«
IV. Infanterieregiments Prinz Wilhelm in Mann¬
heim zu stellen , widrigenfalls er der Desertion für
schuldig , des Orts - und Staatsbürgerrechts für ver¬
lustig erklärt und in die gesetzliche Strafe verurtheill
werden wird.

Das Vermögen desselben wird mit Beschlag belegt.
SignalementdeS Weber .

Derselbe ist 24 Jahre alt , 5' 6" 2" ' groß , schlank ,
hat breite Gesichtsform , gesundes Aussehen, braune
Haare und Augenbrauen , hohe Stirne , blaue Augen ;
Nase und Mund , gewöhnlich ; Kinn , rund , ohne Bart ;
Zähne , gut .

Eppingen , den 8. Juli 1863-
Großh . bad . Bezirksamt .

Lang .
vät . Kepner .

Z .z .29 . Nr . 4876 . Oberkirch . ( Aufforde¬
rung .) Heinrich Bernet von Nußbach , Hornist
beim 1 . Füsilierbataillon , hat sich unerlaubt von dem
ihm angewiesenen Aufenthaltsort Freiburg entfernt .
Derselbe wird aufgefordert, sich

b inn en 4 Wochen
hier oder bei seinem Kommando zu melden und zu
rechtfertigen, widrigenfalls er des Staats - und T ,

'ö-
bürgerrechts verlustig erklärt und , vorbehaltlich seiner
persönlichen Bestrafung , zu einer Geldstrafe von
1200 fl . verurtheilt würde.

Zugleich wird sein Vermögen mit Beschlag belegt.
Oberkirch, den 8 . Juli 1863.

Großh . bad. Bezirksamt .
Renck.

Z .z.26. Nr . 7213. Lahr . ( Fahndungszu¬
rücknahme .) Das unterm 29 . Oktober 1859 , Nr .
14,188 , erlassene Fahndungsausschreiben gegen den
vormaligen Feldwebel Karl Otto Wickert von Lahr
wird andurch wieder zurückgenommen , nachdem der¬
selbe begnadigt worden ist und sich freiwillig ge¬
stellt hat .

Lahr, dm 9. Juli 1863.
Großh . bad. Oberamt .

Winter .
Z .w.991 . Nr . 7795. Emmendingen . ( Auf¬

hebung eine « Erkenntnisses . ) Das unteim
15. Mai 1851, Nr . 20,559 , gegen Karl Graf Mül¬
ler von hier wegen unerlaubter Auswanderung er¬
lassene Straferkenntniß wird nach Benehmen mit
großh. Finanzbehörde und nach Einvernahme des Ge¬
meinderaths auf Grund der V.O . großh . Ministe¬
riums des Innern vom 16 . Mai d. J . ( Centr .-V .-O .-
Bl . Nr . IX .) anmit wieder ausgehoben.

Emmendingen , den 8 . Juli 1 »63.
Großh . bad . Oberamt .

v . Feder .

Z . z.16. Nr . 8346 . Bühl . (Aufhebung eine »
Erkenntnisses .) Das amtliche Erkenntniß vom
17. Oktober 1861 , Nr . 14,133 , wornach Theodor
Friedmann von Treffern des Orts - und StaatS -
dürgerrechts für verlustig erklärt und in eine Bermö -
gcnsbuße von 3 Proz . verfällt wurde, wird auf Grund
der Verordnung vom 16. Mai d . I . andurch zurück¬
genommen.

Bühl , den 9 . Juli 1863.
Großh . bad. Bezirksamt .

S t i g l e r .
Graf .

Z .w .920 . Nr . 4718 . Baden . ( Aufforde¬
rung .) Die Wittwe de« Taglöhncrs Placidus
Burkard von Sinzheim , Rosalie, geborne Vogel ,
hat um Einweisung in Besitz und Gewähr der Ver¬
lassenschaft ihres Ehemannes nachgesucht . Diesem
Gesuche wird entsprochen , wenn nicht

binnen 4 Wochen
Einwendungen dagegen erhoben werden.

Baden , den 25. Juni 1863.
Großh . bad. Amtsgericht .

S chju l tz.
Schütz .

Mahnung.
Die Bereinigung der Grund- und Unterpfandsbücher der Gemeinde Angel -

thurn , Amts Krautheim.
Z .w.887 . Angelthur n . Auf Grund des GesctzesMm 5 . Juni 1860 (Reg .-Bl . Nr . 30) werden

die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder derm Rechtsnachfolger aufgefordert , die be-

zeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen

sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art. 4 des erwähnten Gesetzes

gestrichen würden .
Der Rechrsgrund der in nachstehenem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfands¬

buch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten, und der Rechtsgrund der in das Grundbuch

eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers, sofern nicht bei einzelnen Ein¬

trägen etwas Anderes bemerkt ist.
Angelthurn , den 2. Juli 1863.

Das Pfandgericht : Der Bereinigungs -Kommiffär :
Schmitt , Bürgermeister. Rudolf Frieders ch.

De « Eintrags Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
de « Gläubigers

und feiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .
Datum . Seite .

fi . kr.

Einträge im Grundbuch Band II.

9 . Aug . 1330 267 Sara Neumark, ledig, von hier Michel Heinrich Meisenhelter hier 100 —

» 270 Heinrich Meisenhelter von hier Franz Sanier von hier (auSgewan-
dert^

330 —'

Einträge im Pfandbuch Band II.

1 . Febr . 1816 10 Georg Wörner Eheleute hier Georg Albrecht von hier, als Kura - 16 —
tor für das Eck '

sche Kind
17. Febr. 1817 12 Josef Meisenhelter hier Kaspar Albrecht von hier. Verschol - 53 1 ' /.

lenhcitskaution
, 14 Gg . Albrecht hier dto. 212 7
, 16 VogtS Ehefrau hier dto. 53 1'/.
, 18 Peter Albrecht hier dto. 212 IV.

20 Mich. Meisenhelter hier dto. 53 1 ' /.
1 22 Franz Bundschuh hier dto. 53 1' /.
- 24 Heinrich Schuhmacher Ehefrau hjer dto. 53 IV.
- 26 Anton Meisenhelter dto. 53 IV»

1. Febr . - 28 Georg Wörner von hier Georg Albrecht von hier 26 55

14 . Dez. - 42 Franz Kurz Eheleute hier Pfarrer Baumann von Unterschüpf 150

5. Nov . 1820 133 Anton Meisenhelter hier Vogt Lebert '
sche Eheleute hier 1305 30

17. April 1829 182 Christian Streckcrt hier Michel Wahrheimer hier. Richterlich 9>
Einträge im Pfandbnch Band III .

24 . April 1831 223 Heinrich Meisenhelter hier Franz Sauter hier (nach Polen au »- 330

9. Mai - 225 Heinrich Meisenhelter, Maurermeister Heinrich Meisenhelter Ehefrau von 100
hier hier. Gesetzlich

Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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